
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Freitag, 07. Juni 2024 

 

 

Liebe Kameradinnen, liebe Kameraden, 

sehr geehrte Damen und Herren, verehrte Gäste, 

 

mit diesem Bericht möchte ich Euch einen kurzen Überblick über die Arbeit des Ressorts Ausbildung 

im Jahr 2023 geben. Unterstützt wurde die Leitung Ausbildung hierbei durch die Referatsleiter und 

Beauftragten: 

 

• Simone Bühler, Referat Schwimmen  

• Normann Dörr, Referat Rettungsschwimmen 

• Elin Bohl, Referat Rettungssport 

• Gerhard Scholz, Beauftragter PTA an der BGU 

 

Ausbildungs-/Trainingsstätten sind das Kreishallenbad Heidespaß in Maxdorf, das Hallenbad Süd in 

Ludwigshafen, das Hallenbad der Integrierten Gesamtschule in Ludwigshafen-Oggersheim (IGSLO) 

und das Freibad am Willersinnweiher in Ludwigshafen. 

 

Im ersten (vollständigen) Jahr nach der Pandemie konnte der Ausbildungsbetrieb wieder vollum-

fänglich und mit allen üblichen Kursangeboten im Bereich Schwimmen und Rettungsschwimmen 

durchgeführt werden. Allerdings können nach wie vor einige Ausbildungsangebote wie das Anfän-

gerschwimmen für Erwachsene allgemein oder die Ausbildung zum Juniorretter im Freibad Willer-

sinn mangels Ausbilder gar nicht oder wie bspw. das Anfängerschwimmen im Hallenbad Süd mit 

verringerten Kapazitäten angeboten werden. 

 

Die angebotenen Anfänger-Schwimmkurse (Seepferdchen und Dt. Schwimmabzeichen in Bronze) 

waren und sind in allen Ausbildungsstätten ausgelastet. Dementgegen gibt es für die fortführenden 

Schwimmkurse Dt. Schwimmabzeichen (DSA) in Silber und Gold seit Ende der Pandemie regelmä-

ßig freie Kapazitäten. Im Prinzip steigen die Kursteilnehmer ab dem Anfängerschwimmen ein; eine 

spätere Teilnahme ab dem DSA Silber ist eher die Ausnahme. 

 

Das zeigt sich auch in der Warteliste, die zum Jahreswechsel zumindest teilweise wieder geöffnet 

wurde. Während für das Hallenbad Süd weiterhin ein Aufnahmestopp für Anfänger gilt, ist eine ent-

sprechende Registrierung für die Hallenbäder Maxdorf und Oggersheim grundsätzlich wieder mög-

lich. Allerdings gilt für die Aufnahme auf die Warteliste ein Mindestalter von 5 Jahren. Außerdem 

sind die Wartelistenplätze auf max. 20 Interessenten pro Hallenbad und in Abhängigkeit vom ge-

wählten Abzeichen begrenzt. So wollen wir erreichen, dass die Interessenten auch innerhalb von 6 

bis 9 Monaten einen Ausbildungsplatz erhalten und sich die Warteliste nicht wieder auf 500 Perso-

nen und eine Wartezeit von bis zu 4 Jahren aufbläht. Insofern wird die Warteliste regelmäßig wieder 
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temporär geschlossen. In diesem Zusammenhang wird die Warteliste bis spätestens Anfang des 

neuen Schuljahres dann auch auf eine online-Plattform auf unserer Homepage umgestellt, durch 

welche die Administration freier Plätze vereinfacht wird. Wir erhoffen uns dadurch auch eine deutli-

che Reduzierung der eingehenden Mails und Anrufe auf der Geschäftsstelle (durchschnittlich ca. 15 

pro Woche). Registrierungen sind ab dann nur noch online möglich. 

 

Auch die Rettungsschwimmkurse waren sehr gefragt und gut besucht. Nach wie vor gibt es einen 

großen Bedarf an den entsprechenden Ausbildungen. Dies führte dazu, dass die bisherige parallel 

durchgeführte Ausbildung zum Dt. Rettungsschwimmabzeichen (DRSA) in Bronze und Silber im Hal-

lenbad IGSLO zeitlich getrennt wurde, um mehr Teilnehmerplätze zur Verfügung stellen zu können. 

Zusätzlich hatten wir in 2023 mehrere Gruppen-Ausbildungen, wie etwa die BASF Werkfeuerwehr, 

LSV 07 oder das THW, für die wir im Hallenbad Süd extra entsprechende Kapazitäten freihalten. 

Auch in diesem Jahr ist festzustellen, dass die angebotenen Kapazitäten nahezu immer ausgelastet 

sind und der Bedarf an zusätzlichen Gruppen-Ausbildungen anhält. 

 

In diesem Zusammenhang sei angemerkt, dass sich die Umstellung der Ausbildung zum DRSA auf 

ein festes Kurssystem etabliert hat. Vor allem konnte damit der geringeren Zahl an Ausbildern Rech-

nung getragen werden. 

 

Neben der Schwimm- und Rettungsschwimmausbildung waren auch unsere „Jedermannschwim-

mer“ wieder vermehrt aktiv, die unter der Aufsicht der Referatsleiterin Schwimmen ihre Bahnen 

ziehen und u.a. ihren Schwimmstil verbessern oder eine neue Schwimmart erlernen. 

 

Besonders erfreulich ist zu berichten, dass aus dem Teilnehmerkreis der „Jedermannschwimmer“ 

einige Kameradinnen und Kameraden zwischenzeitlich auch als Ausbilder und/oder Kampfrichter 

tätig sind. Und das mit großem Engagement und Leidenschaft. 

 

Und natürlich möchte ich nicht unsere Rettungssportler vergessen, die sich im vergangenen Jahr, 

teilweise mit neuen Trainern, wie gewohnt fleißig und routiniert auf die Vergleichswettkämpfe vor-

bereitet haben und bei diversen Wettkämpfen auf unterschiedlichen Gliederungsebenen auch etli-

che Erfolge für sich und unsere Ortsgruppe verbuchen konnten. Hier sei stellvertretend für alle Ret-

tungssportler unsere Kameradin Annika Bühler genannt, die mit dem Team der Ortsgruppe Kusel 

im September 2023 in Belgien bei der Interclub Europameisterschaft gestartet ist und bereits am 

ersten Tag den 3. Platz in der Beach Relay erzielte und sich damit eine EM-Medaille sicherte. 

 

 

Die Arbeit des Ressorts Ausbildung in Zahlen: 

 

Schwimmen: 

 

Mit 54 Ausbildern und Helfern wurden im vergangenen Jahr in 1.610 ehrenamtlichen Stunden bei 

einer Teilnehmerzahl von 514 Personen folgende Prüfungen/Abzeichen absolviert: 

   

• Frühschwimmer (Seepferdchen)  35   

• Schwimmzeugnis für Erwachsene    0 

• Deutsches Schwimmabzeichen Bronze  47 

• Deutsches Schwimmabzeichen Silber  32 

• Deutsches Schwimmabzeichen Gold  38 

Insgesamt: 152 Abzeichen 

 

Im Jedermannschwimmen engagierten sich 7 Teilnehmer gemeinsam mit einem Ausbilder und hiel-

ten sich in 75 Stunden fit bzw. verbesserten ihre Schwimmfertigkeiten. 

 

Rettungsschwimmen: 

 

Mit 8 Ausbildern und Helfern wurden in 465 Stunden ehrenamtlicher Arbeit in 2023 folgende 

Abzeichen ausgebildet und abgenommen: 
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• Junior-Retter      9 

• Deutsches Rettungsschwimmabzeichen Bronze 74 

• Deutsches Rettungsschwimmabzeichen Silber 57  

• Deutsches Rettungsschwimmabzeichen Gold   2 

• Deutsches Schnorcheltauchabzeichen    0 

Insgesamt: 142 Abzeichen (inkl. Wiederholungen) 

 

In den o.g. Abzeichen sind auch die Ausbildungen an der BG Unfallklinik und die Ausbildung/Prü-

fung der angehenden Werkfeuerwehrmänner und –frauen der BASF beinhaltet.  

 

Referat Rettungssport: 

 

8 Trainer haben in etwa 250 ehrenamtlichen Stunden unsere durchschnittlich 40 Wettkämpfer trai-

niert. 

 

• Durchführung von Ortswettkämpfen im Hallenbad IGSLO mit insgesamt 27 TeilnehmerInnen 

• Bezirksmeisterschaften Einzel in Neustadt/Wstr.: 

o Teilnehmer seitens DLRG Oggersheim: 30 SchwimmerInnen 

o Diverse Platzierungen auf den vorderen Rängen 

• Bezirksmeisterschaften Mannschaft in Wörth/Rhn: 

o Teilnehmer seitens DLRG Oggersheim: 7 Mannschaften 

o Diverse Platzierungen auf den vorderen Rängen 

• Landesmeisterschaften Einzel und Mannschaft in Mainz: 

o Teilnehmer seitens DLRG Oggersheim: 22 SchwimmerInnen und 7 Mannschaften 

o 3. Platz für die AK 17/18m mit L. Fuchs, L. Löffler, M. Becker, J. Dierking, F. Bialas 

o Diverse Platzierungen in den Top 10 und Qualifikation für den Landeskader 2024 für 

M. Lokas und L. Görlich 

• Freigewässer-Meisterschaften (Trophys) in Jockgrim und Lippstadt 

o Teilnehmer seitens DLRG Oggersheim: 16 TeilnehmerInnen 

o 11x Erreichen von Finalläufen und Qualifikation für den Landeskader 2024 für E. Re 

und E. Volkmann 

▪ Beach Flags: jeweils 6. Platz E. Volkmann (Lippstadt) und E. Re (Jockgrim) 

▪ Board Rescue: E. Volkmann & A. Bühler (Lippstadt); A. Bühler & C. Böhn, J. 

Dierking & F. Bialas (Lippstadt und Jockgrim)  

▪ Tube Rescue: Damen (Lippstadt) und Herren (Jockgrim und Lippstadt) 

▪ Ocean Women/Men Relay: Damen und Herren (Lippstadt und Jockgrim) 

 

Nachdem 2023 auch wieder Breitensport möglich war, veranstaltete die Stadt Ludwigshafen wieder 

die bekannte Aktion „Sporteln in der Familie“, bei der wir mit 8 Helfern den Kindern viel Spaß im 

Bewegungsraum Wasser beschert haben.  

 

 

Abschließend möchte ich mich persönlich, aber auch im Namen meiner Referatsleiter ganz herzlich 

bei allen unseren Ausbildern, Trainern und Betreuern ganz herzlich bedanken, die teilweise schon 

viele Jahre unsere Ausbildung und unser Training mit Kompetenz und Leidenschaft unterstützen. 

 

Und vielen Dank, auch im Namen von Simone Bühler, Normann Dörr, Gerhard Scholz und Elin Bohl 

all denjenigen, die im Laufe des Jahres plötzlich und unverhofft von uns angesprochen wurden mit 

der Bitte: „Kannst Du mal am Montag oder Donnerstag oder Freitag ins Bad kommen; wir haben an 

dem Tag Ausbildermangel oder wir suchen noch Betreuer“. Ein Nein haben wir in den seltensten 

Fällen gehört. 

 

 

Arnold Metzger 

Leiter Ausbildung  


